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Die  ASZ bleibt  ein  wichtiger  Ort  der  Begegnung und  des  gemeinsamen
Lernens mitten in Zürich!

Um hier zuerst ein paar Highlights aus dem Jahr 2018 zu nennen: 

Der ASZ-Garten hatte eine sehr gute Saison; auch hat sich rund um den Garten die 
Zusammenarbeit mit den Nachbar*innen und der Stadt Zürich verbessert. Weiter gibt drei neue 
Arbeitsgruppen an der ASZ: Die AG Kinderbetreuung ermöglicht an den Hauptkurstagen 
(vormittags und nachmittags) Müttern den nötigen Freiraum zum Deutschlernen; die AG Druck 
gestaltet und druckt T-Shirts, Flyer und mehr; das Café politique trifft sich am Samstagnachmittag
zu Austausch und Gesprächen. 

Jedoch: «2018 war auch das Jahr der Hausverbote!» Dies sagte ein Aktivist auf die Frage, wie 
ihm das vergangene Jahr in Erinnerung bleiben werde. Seine Antwort schmerzt, weil sie stimmt: 
Wir haben per Beschluss der AG-Vollversammlung mehrere, zum Teil langjährige Aktivisten 
wegen Missachtung unserer Regeln von der ASZ ausgeschlossen. 

In unserem Grundsatzpapier steht: «Durch die ASZ schaffen wir einen gewaltfreien Raum für 
Gemeinschaft und Wissensaustausch, welcher uns die Möglichkeit zur Selbstermächtigung, zum 
Ausdruck einer eigenen Stimme und von Kreativität geben soll. Wir wollen ein gesellschaftliches 
Ideal vorleben, in dem man sich mit Respekt begegnet und jeder Mensch frei atmen und ohne 
Rassismus, Sexismus, Diskriminierung und Konkurrenz leben kann.» 

Leider gelingt uns die Umsetzung dieses Ideals immer wieder nur teilweise … Wir sind uns 
bewusst, dass ein Ausschluss einen Konflikt nicht grundsätzlich löst. Alle Arbeitsgruppen und 
Kursklassen sind deshalb aufgerufen, soviel Energie wie nötig in die Sensibilisierung ihrer 
Mitglieder zu investieren. Gespräche darüber, was geht und was nicht geht, um einander und 
unsere Grenzen besser kennenzulernen, sind die beste Prävention gegen Gewalt und 
Frustrationen jeder Art.

Was wir sonst über die ASZ aus dem Jahr 2018 berichten können:

Raumsituation am Sihlquai 125

Im Jahresbericht 2017 haben wir darauf hingewiesen, dass wir an den Hauptkurstagen mit 
Raumknappheit zu kämpfen haben. Im Laufe des letzten Jahres konnten wir am Sihlquai 133 
nebenan einen frei werdenden Raum dazu mieten. Die Spiralklasse hat ihn wunderschön 
eingerichtet – endlich hat auch sie einen fixen Klassenraum! Die Räume können bis 31. Dezember
2021 um 12 Uhr mittags gemietet werden.

Kursbetrieb, Cafeteria 

Auch 2018 besuchten wöchentlich über 500 Frauen und Männer unser unentgeltliches 
Kursangebot. Nach einigen Wechseln im Sommer und Herbst fanden sich neue Moderierende – 
die Kurse können alle weitergeführt werden. Zudem wird ein neuer Spiralkurs für 
Fortgeschrittene angeboten. Der genaue Stundenplan mit den aktuellen Kursen findet sich auf 
unserer Website bildung-fuer-alle.ch. An den Hauptkurstagen wird in der Cafeteria meist ein feines
Abendessen gekocht. Das Café als wichtiger Treffpunkt war unter der Woche jeden Nachmittag 
bis um 20.00 geöffnet und wurde durchgehend durch Mitglieder der AG Gemeinschaftsleben 
betreut. 



Papierlose Zeitung, print und online

Zum 1. Mai erschien die 10. Druckausgabe der Papierlosen Zeitung – wiederum mit zahlreichen 
spannenden Beiträgen! Unter papierlosezeitung.ch wurden das ganze Jahr über Artikel 
aufgeschaltet. 

Schulbüro und Stelle 

Im Schulbüro sind seit den Sommerferien einige neue Mitglieder dabei, die sich sehr engagieren 
und unseren Sekretär Bah entlasten. Ihnen allen sei an dieser Stelle herzlich für ihren grossen 
Einsatz gedankt! Da die AG-Vollversammlung auf Herbst 2019 beschliessen muss, wie es mit der 
bezahlten Stelle weitergehen soll, wurde eine temporäre AG gegründet, die diesen 
Entscheidungsprozess vorbereitet. Mit Unterstützung von zwei neutralen Fachpersonen wurde 
eine Umfrage lanciert, die allen Aktivist*innen die Möglichkeit bietet, ihre Meinung zu äussern. An 
einem Workshop im März 2019 werden die Resultate vorgestellt und eine hoffentlich 
zukunftsfähige Lösung gefunden. 

Was noch zu erwähnen ist:

Die ASZ unterstützt weiter das Bündnis Wo Unrecht zu Recht wird (wird Widerstand zu Pflicht), 
Aktivist*innen machen Besuche in den Zürcher Notunterkünften, wir unterstützen die Zürcher City 
Card und packen bei united we dance mit an – beim Organisieren von Konzerten und 
Veranstaltungen gegen Rassismus. 

Finanzen

Mit diesem Jahresbericht liefern wir wiederum auch die beiliegende Jahresrechnung ab. Viele und 
vor allem auch regelmässige Privatspenden ermöglichen es uns, die monatlichen Ausgaben für 
Miete, Schulmaterial und Cafeteria/Küchenbetrieb zu bezahlen. Für die Finanzierung der Stelle 
(Lohnkosten und Sozialversicherungen) werden wir von privater und offizieller Seite unterstützt, 
unter anderem auch durch die Integrationsstelle der Stadt Zürich. Wir bedanken uns bei allen 
Spender*innen für das der ASZ entgegengebrachte Vertrauen. 
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